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II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 313608-2023 - Competition
Germany-Wernigerode: Electrical fitting work
OJ S 101/2023 26/05/2023
Contract notice
Works

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Stadt Wernigerode für Stiftung Schloß Wernigerode
Postal address: Marktplatz 1
Town: Wernigerode
NUTS code: DEE09 Harz
Postal code: 38855
Country: Germany
Contact person: Stadt Wernigerode
E-mail: bjoern.reuter@wernigerode.de
Telephone: +49 3943654605
Fax: +49 39436547605

:Internet address(es)
Main address: https://www.wernigerode.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-1884d390ac5-
34af2b220afc02e8
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: www.evergabe.de
Tenders or requests to participate must be submitted to the abovementioned address

Type of the contracting authority
Other type: Stiftung

Main activity
Recreation, culture and religion

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Elektroinstallation - Generationengerechte Verbesserung der Zugänglichkeit und Erlebbarkeit 
des Museumsschlosses Wernigerode
Reference number: HBA 118/2023

Main CPV code
45311200 Electrical fitting work

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/313608-2023
mailto:bjoern.reuter@wernigerode.de?subject=TED
https://www.wernigerode.de
https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-1884d390ac5-34af2b220afc02e8
https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-1884d390ac5-34af2b220afc02e8
http://www.evergabe.de
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II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4.

Type of contract
Works

Short description
VE 17 Elektroinstallation Los 1

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
45310000 Electrical installation work, 45315100 Electrical engineering installation works

Place of performance
NUTS code: DEE09 Harz
Main site or place of performance: 38855 Wernigerode Schloß Wernigerode

Description of the procurement
Das Schloss Wernigerode gehört zu einer den bedeutendsten Kulturdenkmalen im Land 
Sachsen-Anhalts. Im Kern frühmittelalterlich wurde die Burg im Verlauf der Neuzeit zur einer 
ringförmigen Anlage ausgebaut. Mitte/Ende des 19. Jahrhunderts erfolgte dann ein 
umfassender Umbau im zeittypisch historistischen Stil, welcher heute die prägende Gestalt 
des Denkmals kennzeichnet.
Das Schloss Wernigerode befindet sich in unmittelbarer Nachbarschaft zu der Ortslage 
Wernigerode auf dem Schlossberg. Es ist von Weit her in der Landschaft sichtbar. Die 
gesamte Anlage wurde auf Sicht angelegt. Aufgrund der erhöhten Lage und den wehrhaften 
Charakter der Gesamtanlage ist das Schloss über nur zwei Wege nur eingeschränkt zu 
erreichen.
Im Rahmen der dringend notwendigen Sanierung der Stützmauern aber auch einzelner 
Gebäudeteile der Schlossanlage ist es beabsichtigt, die Erschließung der denkmalgeschützte 
Schlossanlage generationsfreundlicher auszubauen. Hierzu zählen der Einbau von Aufzügen, 
die bauliche Ergänzung von Rampen, Geländern und eines Liftes sowie die Sanierung von 
ganzen Gebäudeteilen.
Gegenstand des Auftrags ist:
Herstellen von Elektroinstallationen in Sanierungsbereichen (Niedervolt, 3x1,5mm² - 5x16mm² 
15.750 m) Errichtung von Niederspannungsunterverteilungen 7 Stück, Installationsgeräte ca. 
250 Stück, Beleuchtung LED Anbauleuchten: 200 Stück) Installationsbussystem zur 
Steuerung der Beleuchtungsanlagen: Baustromanschlüssen, Anschluss von Aufzügen (2. Stk.)

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 31/07/2023 End: 28/03/2024
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no
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III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11. Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Der Auftraggeber wird für den Bieter, der den Auftrag erhalten soll, einen Auszu vom 
Wettbewerbsregister anfordern um seine Zuverlässigkeit zu überprüfen. Wird eine
entsprechende Bescheinigung vom Herkunftsland eines ausländischen Bieters nicht oder nicht 
in vollem Umfang ausgestellt, kann sie durch eine eidesstattliche oder förmliche Erklärung des 
ausländischen Bieters ersetzt werden.
Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle sind vom nicht präqualifizierten 
Wirtschaftsteilnehmer/jedem nicht präqualifizierten Mitglied einer Bietergemeinschaft und von 
jedem anderen nicht präqualifizierten Unternehmen, deren Kapazitäten in Anspruch 
genommen werden einzureichen:
- Eigenerklärung für nicht präqualifizierte Unternehmen (Formblatt 124 VHB 2017 Stand 2019, 
das Formblatt 124 ist als Anlage den Angebotsunterlagen beigefügt)
Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind entsprechend § 6a, Nr. 2 EU, VOB/A für 
nicht präqualifizierte Unternehmen in der engeren Wahl auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle vorzulegen:
- Unbedenklichkeitsbescheinigungen der tariflichen Sozialkasse oder eine gleichwertige 
Bescheinigung einer zuständigen Stelle des Herkunftslandes oder des Niederlassungsstaates 
des ausländischen Bieters
- Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes oder eine gleichwertige Bescheinigung 
einer zuständigen Stelle des Herkunftslandes oder des Niederlassungsstaates des 
ausländischen Bieters
- Berufs- oder Handelsregisterauszug oder eine gleichwertige Bescheinigung einer 
zuständigen Stelle des Herkunftslandes oder des Niederlassungsstaates des ausländischen 
Bieters
- Gewerbeanmeldung oder eine gleichwertige Bescheinigung einer zuständigen Stelle des 
Herkunftslandes
- Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer oder 
anderweitige sonstige Nachweise einer zuständigen Stelle des Herkunftslandes oder des 
Niederlassungsstaates des ausländischen Bieters
- qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angaben der Lohnsummen oder gleichwertige
Bescheinigung einer zuständigen Stelle des Herkunftslandes oder des Niederlassungsstaates 
des ausländischen Bieters
Der Auftraggeber wird von dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, 
Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten Selbstreinigung anfordern.
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III.1.3.

III.1.2. Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Eigenerklärung für nicht präqualifizierte Unternehmen (Formblatt 124 VHB, das Formblatt 124 
ist als Anlage den Angebotsunterlagen beigefügt)
Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind entsprechend § 6a, Nr. 2 EU, VOB/A für 
nicht präqualifizierte Unternehmen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen:
- die Vorlage von testierten Jahresabschlüssen, falls deren Veröffentlichung in dem Land, in 
dem das Unternehmen ansässig ist, gesetzlich vorgeschrieben ist.
- Informationen über das Verhältnis zwischen Vermögen und Verbindlichkeiten in den 
Jahresabschlüssen.
- eine Erklärung über den Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
- Gewerbeanmeldung oder eine gleichwertige Bescheinigung einer zuständigen Stelle des 
Herkunftslandes oder des Niederlassungsstaates des ausländischen Bieters
- qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen oder eine gleichwertige Bescheinigung 
einer zuständigen Stelle des Herkunftslandes oder des Niederlassungsstaates des 
ausländischen Bieters
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Eigenerklärung für nicht präqualifizierte Unternehmen (Formblatt 124 VHB, das Formblatt 124 
ist als Anlage den Angebotsunterlagen beigefügt)
Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind entsprechend § 6a, Nr. 2 EU, VOB/A für 
nicht präqualifizierte Unternehmen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen:
- die Vorlage von testierten Jahresabschlüssen, falls deren Veröffentlichung in dem Land, in 
dem das Unternehmen ansässig ist, gesetzlich vorgeschrieben ist.
- Informationen über das Verhältnis zwischen Vermögen und Verbindlichkeiten in den 
Jahresabschlüssen.
- eine Erklärung über den Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
- Gewerbeanmeldung oder eine gleichwertige Bescheinigung einer zuständigen Stelle des 
Herkunftslandes oder des Niederlassungsstaates des ausländischen Bieters
- qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen oder eine gleichwertige Bescheinigung 
einer zuständigen Stelle des Herkunftslandes oder des Niederlassungsstaates des 
ausländischen Bieters

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Eigenerklärung zur Eignung für nicht präqualifizierte Unternehmen (Formblatt 124 VHB, das 
Formblatt 124 ist als Anlage den Angebotsunterlagen beigefügt)
- Nachweis über die Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
- Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung genannten Angaben 
(Hinweis: Präqualifizierte Unternehmen/Mitglieder einer Bietergemeinschaft führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Die in diesem Verzeichnis hinterlegten 



313608-2023 Page 5/8

Referenzen, müssen mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sein. Nicht vergleichbare 
Referenzen im Präqualifikationsverzeichnis können nicht gewertet und auch nicht 
nachgefordert werden.)
Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind entsprechend § 6a, Nr. 2 EU, VOB/A für 
nicht präqualifizierte Unternehmen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen:
Zum Nachweis der beruflichen und technischen Leistungsfähigkeit hat der Auftragnehmer 
vorzulegen:
- Angaben über die Ausführung von Leistungen der letzten fünf abgeschlossenen 
Kalenderjahre, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, wobei für die 
wichtigsten Bauleistungen Bescheinigungen über die ordnungsgemäße Ausführung und das 
Ergebnis beizufügen sind.
- Angabe der technischen Fachkräfte und des Leitungspersonals
- die Beschreibung der technischen Ausrüstung und Maßnahmen des Unternehmens zur 
Qualitätssicherung und seiner Untersuchungs- und Forschungsmöglichkeiten z. B. durch eine 
Geräteliste
- Angabe des Lieferkettenmanagement- und -überwachungssystems, das dem Unternehmen 
zur Vertragserfüllung zur Verfügung steht
- Bescheinigungen über die berufliche Befähigung des Bieters und/oder der Führungskräfte 
durch Studiennachweise, Nachweis der Berufsausbildung sowie Angaben zur Berufserfahrung 
und ausgeübten Tätigkeiten
- Angaben über die Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert 
ausgewiesenem technischem Leitungspersonal
- eine Erklärung, aus der hervorgeht, über welche Ausstattung, welche Geräte und welche 
technische Ausrüstung das Unternehmen für die Ausführung des Auftrags verfügt durch 
Vorlage einer Geräte-/Ausstattungsliste
- Angabe, welche Teile des Auftrags der Unternehmer unter Umständen als Unteraufträge zu 
vergeben beabsichtigt durch Eintragung im Formblatt Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten 
anderer Unternehmen (Formblatt 235)
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind -
zusätzlich zu den in den EU-Teilnahmebedingungen genannten
-auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen:
- Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation (Formblatt 221 VHB) oder Preisermittlung bei 
Kalkulation über die Endsumme (Formblatt 222)
- Erklärung der Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (Formblatt 234), sofern zutreffend
- Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (Formblatt 235), sofern 
zutreffend Präqualifizierte Unternehmen/Mitglieder einer Bietergemeinschaft führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis).
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung für nicht präqualifizierte 
Unternehmen" (Formblatt 124, das Formblatt 124 ist als Anlage den Angebotsunterlagen 
beigefügt) vor zulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertesVerlangen die 
Eigenerklärungen (Formblatt 124, das Formblatt 124 ist als Anlage den Angebotsunterlagen 
beigefügt) auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die 
Angabe der
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IV.2.7.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.2.

III.2.

Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (Formblatt 124, das Formblatt 124 ist 
als Anlage den Angebotsunterlagen beigefügt) (auch die der Nachunternehmer) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung für nicht präqualifizierte 
Unternehmen" genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen.
Auf gesondertes Verlangen des Auftraggebers:
- Aufgliederung der Einheitspreis (Formblatt 223)
- Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen (Formblatt 236)
- Referenzprojekte: Nachweise von durchgeführten Projekten mit vergleichbaren 
Leistungsanforderungen und Volumen aus den letzten 5 Jahren

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Vom Bestbieter / jedem Mitglied einer Bietergemeinschaft sind die folgenden Erklärungen 
Tariftreue- und Vergabegesetz Sachsen-Anhalt Erklärungen abzugeben:
- Ergänzende Vertragsbedingungen
- Erklärung zu Tariftreue, Mindeststundenentgelt und Entgeltgleichheit
- Erklärung zum Nachunternehmereinsatz
- Erklärung zum Nachunternehmereinsatz

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 26/06/2023 10:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 31/07/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 26/06/2023 10:00Local time: 
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.1.

Information about authorised persons and opening procedure: Der Öffnungstermin findet bei 
EU-weiten offenen Verfahren nicht mehr in Anwesenheit der Bieter statt. Die Teilnahme am 
Öffnungstermin ist daher nicht mehr möglich.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
Die Kommunikation im Vergabeverfahren erfolgt ausschließlich elektronisch über die 
Vergabeplattform.

Procedures for review

Review body
Official name: Landesverwaltungsamt 1. und 2. Vergabekammer
Postal address: Ernst-Kamieth-Straße 2
Town: Halle/Saale
Postal code: 06112
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
Telephone: +49 3455141529
Fax: +49 3455141115
Internet address: http://www.lvwa.sachsen-anhalt.de/

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Unternehmen haben einen Anspruch auf Einhaltung der bieterschützenden Bestimmungen 
über das Vergabeverfahren gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber. Sieht sich ein am 
Auftrag interessiertes Unternehmen durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen 
Rechten verletzt, ist der Verstoß
innerhalb von zehn Kalendertagen ab Kenntniserlangung gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 GWB). Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden
(§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 3 GWB). Teilt der Auftraggeber dem Unternehmen mit, seiner Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, so besteht die Möglichkeit, innerhalb von 15 Tagen nach Eingang 
der Mitteilung einen Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer Sachsen-Anhalt zu 
stellen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Sind mehr als 15 Tage vergangen, so ist der Antrag 
insoweit unzulässig. Nach § 135 Abs. 2 GWB kann die Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 
GWB nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs 
Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Diese Geltendmachungsfrist 
verkürzt sich nach Maßgabe von § 135 Abs. 2 S. 2 GWB auf 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 

mailto:vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de?subject=TED
http://www.lvwa.sachsen-anhalt.de/
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VI.5.

Union. Das Zuschlagsverbot nach § 169 Abs. 1 GWB entfällt unter den Voraussetzungen des 
§ 169 Abs. 4 S. 1 GWB; Unternehmen haben die Reaktionsmöglichkeit nach § 169 Abs. 4 S. 2 
GWB (§ 169 Abs. 4 S. 1-3 GWB).

Date of dispatch of this notice
24/05/2023


